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Herren Verbandskl Süd

TTV Ettlingen III : FV Wiesental II 
Sonntag, 06.11.2022, 14:30 Uhr

Gerwig fixiert zwei Punkte für den TTV Ettlingen III

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TTV Ettlingen III im
Spiel der Herren Verbandskl Süd gegen den FV Wiesental II endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 7. Saisonspiel am Sonntagnachmittag davon, dass der FV
Wiesental II mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Passende spielerische Mittel hatten Braun / Lorenz letztlich
parat, um Herberger / Tomic zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Nonnenmann / Mayer über die 1:3-Niederlage
gegen Rohrpasser / Drexler hinweggetröstet werden mussten. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Gerwig / Seker dann die Begegnung mit 1:3 gegen Bayrak / Mürle
abgaben und eine Niederlage kassierten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ Niklas Braun im
Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Simon Rohrpasser. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Lenny Lorenz und Alexander Herberger, das Lenny Lorenz
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war nichts für schwache Nerven.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Jannis
Nonnenmann hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen
Robert Tomic beim 11:9, 11:5, 11:5 wenig Probleme. Auf dem falschen Fuß erwischte Wolfram
Mayer seinen Gegner Jannik Bayrak beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Christian Gerwig überzeugte im Match gegen Matthias Mürle, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Fünf Sätze lang beharkten sich Koray Seker und Marcel Drexler, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für
schwache Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTV Ettlingen III und des FV Wiesental II in die
Box. Auf dem falschen Fuß erwischte Niklas Braun seinen Gegner Alexander Herberger beim eher
ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Beim 8:11, 11:7, 11:8, 11:9-Erfolg gegen Simon Rohrpasser
kam Lenny Lorenz nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch
und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Zwischenzeitlich
konnte Jannis Nonnenmann zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor danach das im Vorhinein
als fifty-fifty eingeschätzte Spiel gegen Jannik Bayrak aber trotzdem klar mit 9:11, 8:11, 11:6, 2:11.
Der neue Zwischenstand war 8:4. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Wolfram Mayer
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Robert Tomic kassierte. Christian Gerwig konnte nachfolgend
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Marcel Drexler beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat der TTV Ettlingen III in der Saison nun 4 Saison-Siege, eine Niederlage bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.11.2022 gegen die TG
Eggenstein bevor. Für den FV Wiesental II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den ASV
Grünwettersbach III am 20.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:6 geht.

 Statistik:
 TTV Ettlingen III

Doppel: Braun / Lorenz 1:0, Nonnenmann / Mayer 0:1, Gerwig / Seker 0:1 
Einzel: N. Braun 2:0, L. Lorenz 2:0, J. Nonnenmann 1:1, W. Mayer 1:1, C. Gerwig 2:0, K. Seker 0:1 

 FV Wiesental II
Doppel: Rohrpasser / Drexler 1:0, Herberger / Tomic 0:1, Bayrak / Mürle 1:0 
Einzel: A. Herberger 0:2, S. Rohrpasser 0:2, J. Bayrak 1:1, R. Tomic 1:1, M. Drexler 1:1, M. Mürle 0:
1


